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Walsertal

Bestens betreut.
Vorteilhaft unterwegs.
Perfekt informiert.

Wo wohnen, was unternehmen? 

Verschiedene Angebote unterstützen 

Familien bei der Auswahl. Wer ein spezia-

lisiertes Kinderhotel sucht, ist bei den Top 

Family Hotels an der richtigen Adresse. 

Die langjährig als Familien-Gastgeber 

erfahrenen Betriebe bieten alle gängigen 

Services und Einrichtungen, ebenso 

Betreuung für Kinder an mindestens 

fünf Tagen pro Woche in der Hochsaison. 

www.vorarlberg.travel/top-family

Eintritte und Bergbahnfahrten sowie die 

Teilnahme an betreuten Programmen 

inkludieren regionale Inclusive-Cards. Im 

Kleinwalsertal, im Brandnertal, Klostertal, 

Biosphärenpark Großes Walsertal und 

in der Alpenstadt Bludenz sind die Cards 

bei den teilnehmenden Gastgebern im 

Übernachtungspreis ab einer Nacht, im 

Bregenzerwald (inkl. Fontanella, Faschina 

und Sonntag im Großen Walsertal) ab 

drei Nächten inkludiert. In der Region 

Bodensee-Vorarlberg, im Montafon sowie 

in Lech Zürs am Arlberg gibt es die Cards 

zum vorteilhaften Pauschalpreis. 

Für über 80 Ausflugsziele in ganz Vorarl-

berg gilt die V-CARD. 

www.v-card.at

Über Freizeiteinrichtungen mit Öffnungs-

zeiten, Wander- und Radwege mit Land-

karten, Einkehrmöglichkeiten und einiges

mehr informiert die kostenlose Vorarl-

berg-App „Urlaub und Freizeit“. 

www.vorarlberg.travel/app

Viel zu entdecken!

Was unternehmen wir heute? Eine Bootsfahrt, eine Schluchtentour, schwimmen, klettern oder ein Museumsbesuch? Hier finden 

Sie eine Auswahl von Anregungen für jedes Wetter und für abwechslungsreiche Unternehmungen mit der ganzen Familie.

Kurzweilig, informativ und vielseitig: So 

präsentiert sich der Vorarlberger Sommer 

für Familien. Erlebniswege und Rätselpfade 

regen an, die Geheimnisse der Natur zu 

entdecken. Kühe, Ziegen, Lamas und Alpen-

wildtiere freuen sich auf Begegnungen. 

Lust auf ein Abenteuer? Dann auf in einen 

Kletterpark, in Waldseilgärten oder in den 

Rutschenpark. Schön kühl ist es im Wald und 

in den Schluchten, durch die gut gesicherte 

Wege führen. Erfrischung verheißt ein Besuch 

im Bodensee-Strandbad oder im Freibad. 

Am Bodensee kann man zudem SUP-Touren 

unternehmen und ihn vom Schiff aus erkun-

den. Interessantes gibt es in den Museen zu 

entdecken, einige bieten Kreativ-Workshops 

für Kinder an. 

Praktisch: In vielen Orten finden betreute 

Programme statt. Da erfährt man beispiels-

weise mehr über Pferde, schaut dem Bauern 

beim Melken zu, bekommt Einblicke in die 

Kräuterwelt oder ins Leben in der Bergnatur. 

Ob See oder Berg, Dorf oder Stadt: Die Ent-

fernungen zwischen den einzelnen Attrak-

tionen sind angenehm kurz. Wählen Sie aus 

und genießen Sie Ihre gemeinsame Zeit in 

Vorarlberg!

Weitere Tipps und Anregungen finden Sie auf 

www.vorarlberg.travel/familie
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Urlaubsland Österreich – Feedback geben 
und besondere Urlaubserlebnisse gewinnen! 
Jetzt mitmachen.
www.tmona.at/xn26

Familienwanderungen

1_Walderlebnispfad, Möggers  

Klettern, balancieren, über Hängebrücken spazieren: All das ist im Schluchtenwald im Säge-

tobel bei Möggers möglich. In rund 1,5 Stunden führt der beschilderte Rundwanderweg zu 

mehreren Stationen. Eine Waldhütte und ein Blockhaus, Hängematten und Holzbänke laden 

zum Verweilen ein. Ausgangspunkt ist beim Rucksteig.

www.walderlebnispfad.at

2_Geocaching am Tannberg  

Schatzsucher entdecken zwischen Lech am Arlberg und Warth-Schröcken allerlei Interessantes: 

Drei kurzweilige Routen führen auf die Spuren der Geschichte und von Naturbesonderheiten. 

Zur Belohnung gibt’s am Ende jeder Route eine Geocoin.

www.tannberg.info/geocaching-tannberg

3_Burmiweg im Kleinwalsertal  

An neun Spiel- und Aktivstationen können junge Gäste gemeinsam mit dem Maskottchen 

Burmi ihre Beweglichkeit und Koordination schulen und die Natur erforschen. Der „Burmiweg“ 

verläuft zwischen Riezlern und Hirschegg entlang der Breitach. Am Weg liegen ein Grillplatz,  

mehrere Spielstationen und eine Schwefelquelle. 

www.kleinwalsertal.com, T +43(0)5517/5114 

4_Der Grüne Rätselring in Lech am Arlberg  

„Stelle Fragen!“ heißt die Devise am Weg von Lech zur Rud-Alpe. Das „Arbeitsbuch“, erhältlich 

bei Lech Zürs Tourismus (€ 5,–) stellt allerlei knifflige Fragen, die es an wunderlichen Stationen 

zu beantworten gilt: beim Kletterbaum voller Geheimnisse, am Steg mit Angelrute mitten in 

der Landschaft, bei der Sonnenuhr, am Eingang in die Unterwelt usw. 

www.dergruenering.at, T +43(0)5583/2161-0

5_Arlenzauber-Weg, Lech Zürs am Arlberg  

Vom Libellensee zur Station „Schneegestöber“ wandern kleine und große Entdecker auf dem 

gemütlichen Arlenzauberweg in Lech. Über zwanzig Stationen erläutern auf spielerische Weise 

Wissenswertes über besondere Eigenschaften von Tieren und Pflanzen. 

www.vorarlberg.travel/arlenzauberweg

6_Naturkräftepfad am Abenteuerberg Hochjoch, Montafon  

Wind, Wasser und Sonne – und was für Kräfte wirken noch am Berg? Die eigenen, denn auf der 

einstündigen Wanderung können Groß und Klein mit Muskelkraft „Steemennli“ bauen oder bei 

den Windtürmen Gipfelstürme entstehen lassen. Dazwischen gibt es beeindruckende Ausblicke 

und feine Sitzgelegenheiten für eine Pause. 

www.silvretta-montafon.at, T +43(0)5557/6300 

7_Gagla Wege im Montafon  

Mit Rucksack, Fernglas, Maßband, Kompass, Stoppuhr und Thermometer geht’s los. Neun 

„Gagla-Wege“ (Kinderwege) regen an, in der Natur Rätsel zu lösen und zu spielen. Erfolg-

reiche Forscher bekommen eine kleine Überraschung. Den Forscherrucksack kann man in 

den Montafoner Tourismusinformationen gegen eine Kaution (€ 30,–) ausleihen.

www.montafon.at, T +43(0)50/668 6310 

8_Naturkunde-Wege, Brandnertal  

Wie entsteht das Wetter? Wie funktioniert ein Ameisenstaat und welche Pflanzen wachsen rund 

um Brand? Wissenswertes über die Besonderheiten der Bergnatur und über ihre Bewohner 

erzählen interaktive Stationen am Natursprünge-Weg (Ausgangspunkt: Dorfbahn Bergstation 

oder Panoramabahn Bergstation) und am Tierwelten-Weg Brandnertal (Ausgangspunkt: Dorf-

bahn Bergstation oder Palüdbahn Bergstation). Blumenliebhaber wählen den Pflanzenwelten-

Weg. Der Rundweg führt von der Bergstation der Palüdbahn zur Innerpalüd-Alpe und zurück. 

www.brandnertal.at, T +43(0)5559/555

7

7

7

7

7

7

7

7

5

12 14

15

21

21

22

34

35

11



 
 

Impressum
Herausgeber: Vorarlberg Tourismus GmbH, 6850 Dornbirn 
Konzept/Gestaltung: Vorarlberg Tourismus. 
Text: Kinz Kommunikation.
Kartengrundlage:
© Land Vorarlberg
© ALPSTEIN Tourismus GmbH & Co. KG
© BEV 2016 Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen
© 1996-2016 NAVTEQ. All Rights reserved.
Druck: Buchdruckerei Lustenau GmbH. 
Printed in Austria. Alle Angaben trotz sorgfältiger 
Bearbeitung ohne Gewähr. Stand Februar 2020. 

Vorarlberg Tourismus 
Poststraße 11, 6850 Dornbirn, Österreich
T +43.(0)5572.377033-0 
F +43.(0)5572.377033-5
info@vorarlberg.travel 
www.vorarlberg.travel

#visitvorarlberg #myvorarlberg

Entdecken & Experimentieren

38_Kunsthaus Bregenz    

Das Kunsthaus Bregenz, ein gläserner Kubus, zählt zu den führenden Häusern für zeitge-

nössische Kunst. Jeden Samstag findet von 10 bis 12 Uhr eine Führung für Kinder (5 bis 

10 Jahre) statt. Danach wird das Gesehene kreativ umgesetzt.

www.kunsthaus-bregenz.at, T +43(0)5574/48594-0

39_vorarlberg museum, Bregenz  

Mit historischen und aktuellen Themen befasst sich das „vorarlberg museum“ in Bregenz in 

unterschiedlichen Ausstellungen. An einem Sonntag pro Monat können Familien zudem ab 

14.30 Uhr das Museum erkunden und danach gemeinsam malen und basteln. Jeden zweiten 

Samstag finden Kreativ-Workshops für Kinder statt. 

www.vorarlbergmuseum.at, T +43(0)5574/46050

40_inatura Erlebnis Naturschau, Dornbirn    

Ein Ziel für kurzweilige Stunden ist die interaktive Erlebnisnaturschau inatura mit Science 

Center in Dornbirn. Zahlreiche Stationen regen zum Experimentieren an, man kann in einen 

Fuchsbau kriechen, durch den menschlichen Körper reisen und Fische streicheln.

www.inatura.at, T +43(0)5572/23235-0

41_Jüdisches Museum, Hohenems  

In szenischen Episoden und Scherenschnitt-Bildern erzählt eine eigens konzipierte Kinder

ausstellung die Geschichte der jüdischen Gemeinde von Hohenems. Entwickelt wurde sie 

von der Schriftstellerin Monika Helfer und der Künstlerin Barbara Steinitz. 

www.jm-hohenems.at, T +43(0)5576/73989-0

42_KulturTour Schoppernau  

Wie wurde aus Franz Michael Felder, einem Schoppernauer Bauernbuben, einer der bedeu-

tendsten Schriftsteller Vorarlbergs? Ausgestattet mit Landkarte, Rucksack und App führt die 

KulturTour zu entscheidenden Wendepunkten im Leben des Schriftstellers, Sozialreformers 

und Bauern aus Schoppernau. www.au-schoppernau.at, T +43(0)5515/2495 

43_Lechmuseum Huber-Hus, Lech am Arlberg  

Emil, Hugo, Otto – wer hat hier früher gewohnt? Spannendes über das Leben in früheren 

Zeiten erfahren Besucher im Huber-Hus. Mit Museumslupen ausgestattet geht es auf Ent-

deckungsreise durch das über 400 Jahre alte Haus. 

www.lechmuseum.at, T +43(0)5583/2213-240

44_Kräuterkobolde im Kleinwalsertal  

Kann man Brennnesseln essen? Sind Gänseblümchen Medizin? Mit Kräuterexpertin Susanne 

erkunden „Kräuterkobolde“ die Wunderwelt der Kräuter im Kleinwalsertal. Aus den Kräutern 

entstehen Produkte wie Salz, Öl oder Balsam. In den Ferien jeden Dienstag um 14 Uhr. 

www.kleinwalsertal.com, T +43(0)5517/5114-0

45_Auf den Spuren von Silbi, Montafon  

Am Kristberg, wo einst Silber abgebaut wurde, können sich Kinder auf die Spuren von „Silbi“ 

begeben. Am Silberpfad erzählen zwölf zum Teil interaktive Stationen Geschichten von 

früher. Attraktion bei der Bergknappenkapelle ist die „Silberspielwelt“, ein Abenteuerspiel-

platz. www.montafon.at/kristberg, T +43(0)5556/74119

© Dietmar Walser/ Jüdisches Museum Hohenems

Begegnungen mit Tieren

9_Tiererlebnispfad, Brand  

Schafe und Kaninchen streicheln, einen Blick in den Hühnerstall und ins Insektenhotel werfen, 

die Ziegen im Gehege besuchen: All das ist auf dem zwei Kilometer langen Pfad möglich. 

Auch ein Spielplatz und Aussichtspunkte liegen am Weg. 

www.brandnertal.at, T +43(0)5559/555

10_Tierwelten-Weg im Brandnertal 

Wie leben Murmeltiere in ihrem Bau? Wie gut sieht ein Adler? Und wie stark sind Ameisen? 

Der Tierwelten-Weg im Brandnertal beantwortet diese Fragen an interaktiven Stationen. Der 

Wanderweg startete bei der Bergstation der Dorfbahn und führt zur Bergstation der Palüdbahn. 

www.brandnertal.at, T +43(0)5559/555

11_Alpenwildpark Pfänder  

Nur wenige Minuten dauert die Fahrt von Bregenz mit der Seilbahn auf den Aussichtsberg 

Pfänder. Oben öffnet sich ein herrlicher Blick über den Bodensee und die Berge. Gleich bei der 

Bergstation befindet sich der Alpenwildpark, in dem Steinböcke, Wildschweine, Rothirsche, 

Murmeltiere, Zwergziegen und weitere Alpentiere leben. Zum Rätsellösen lädt das Naturquiz ein, 

zum Spielen bietet sich der Spielplatz an. Eine Einkehrmöglichkeit gibt es auch. 

www.pfaenderbahn.at, T +43(0)5574/42160-0

12_Wildpark Feldkirch  

In Feldkirch lädt der schön angelegte Wildpark oberhalb des Stadtzentrums zum Besuch. Rund 

140 Tiere, die 21 unterschiedlichen Arten angehören, leben hier. Außerdem gibt es einen Wald-

lehrpfad, einen großen  Spielplatz und eine Jausenstation. Der Wildpark ist ganzjährig und 

täglich bei freiem Eintritt  geöffnet.

www.wildpark-feldkirch.at, T +43(0)5522/74105

13_„Metzler naturhautnah“ in Egg  

Was es da alles zu sehen gibt! Die Kühe und Ziegen im Laufstall, die kleinen Tiere im Streichel-

zoo, den Kräutergarten. Bei Familie Metzler in Vorarlbergs erstem offenem Stall sind Besucher 

immer willkommen – für Besichtigungen, Führungen, Senn- und Melkkurse ist eine Anmeldung 

erforderlich. www.naturhautnah.at, T +43(0)5512/3044

14_Erlebnis Viehweide in Au-Schoppernau  

Was fressen Kühe und wie melkt man sie? Einblicke bietet das vielseitige Familienprogramm von 

Au-Schoppernau einmal in der Woche. Auf der Viehweide Grunholz können Kinder dem Bauern 

zuschauen, wie er seine Kühe füttert und melkt. Wer möchte, probiert die kuhwarme Milch. 

www.au-schoppernau.at, T +43(0)5515/2288

15_Die Bienen im Kleinwalsertal  

Ein- bis zweimal in der Woche geben die Kleinwalsertaler Imker Kurt Müller und Achim Schneider 

Einblicke in Ihr Handwerk. Die Teilnehmer erfahren, welche Aufgabe die Bienen und der Imker 

für die Natur erfüllen. Als Erinnerung bekommt jeder Teilnehmer ein Glas Walser Honig. 

www.kleinwalsertal.com, T +43(0)5517/5114-0 

16_Zu Kuh & Co. im Kleinwalsertal wandern  

Kühe, Pferde, Schafe und Ziegen: Auf dem gemütlichen Panoramaweg oberhalb von Hirschegg 

gibt es ganz viele Tiere zu bestaunen. An heißen Tagen bietet sich unterwegs ein Bad in den 

„Kessellöchern“ an. Mutige überqueren die sehr gut befestigte Hängebrücke über die Breitach.

www.kleinwalsertal.com, T +43(0)5517/5114-w0

17_Am Muxelhof, Lech am Arlberg  

Kühe, Esel, Steinschafe und Ziegen leben auf dem Bauernhof in Lech am Arlberg. Kleine und 

große Besucher sind herzlich eingeladen, die Tiere zu besuchen. Einige darf man auch 

streicheln. www.muxelhof.at, T +43(0)5583/3311

18_Lama-Trekking im Montafon  

In bester Aussichtslage am Bartholomäberg leben Horst Kuster und seine Lamas. Sie unternehmen 

regelmäßig Wanderungen auf den Kristberg und freuen sich über Mitwanderer. Unterwegs 

berichten Horst und Wanderführerin Imelda vom Leben der Bergknappen am Kristberg. 

www.montafon.at, T +43(0)50/6686

Am Wasser

19_Bodensee-Schifffahrt  

Vom Bregenzer Hafen steuern die Schiffe der Vorarlberg Lines zahlreiche Häfen zwischen 

Bregenz und Konstanz an. Außerdem: Rundfahrten in der Bregenzer Bucht, Dreiländer-

Panoramafahrten sowie verschiedene Sonderfahrten.

www.vorarlberg-lines.at, T +43(0)5574/42868

20_Am und im Bodensee

Ein Bad im Bodensee klingt einladend? Frei zugängliche Plätze gibt’s in großer Zahl, schöne 

See-Strandbäder in Bregenz, Hard und Lochau. Wer lieber auf dem Wasser unterwegs ist, 

mietet ein Tretboot oder ein Elektroboot.

www.vorarlberg.travel/urlaub-am-wasser

21_Stand-up Paddling am Bodensee

Wie wär‘s mit einer Bodensee-Tour auf dem Board? Kurse für SUP-Einsteiger, geführte Touren 

und Leih-Boards bieten der Surf Max in Hard und Ländle-SUP in Lochau an.

www.surfmax.at, T +43(0)650/3605400, www.laendle-sup.at, T +43(0)664/73883029 

22_Rappenlochschlucht, Dornbirn

Imposant und schön kühl an heißen Tagen präsentiert sich die Rappenlochschlucht bei 

Dornbirn. Über Stiegen und Brücken geht es durch den Wald und an Felswänden entlang 

bergauf, immer mit Blick auf das sprudelnde Wasser und die Wasserfälle am Grund der 

Schlucht. www.rappenloch.at, T +43(0)5572/22188 

23_Rheinbähnle, Lustenau  

Ein kleines Stück seines Weges fließt der Rhein durch Vorarlberg und mündet in einem großen 

Bogen in den Bodensee. Von Lustenau bis zu dieser Mündung fährt an den Wochenenden 

und zu bestimmten Terminen unter der Woche das nostalgische Bähnle. Vor über 100 Jahren 

wurde es während der Rheinregulierung als Baubahn genutzt.

www.rheinschauen.at, T +43(0)5577/20539

24_Schwimmbäder und Naturbadeteiche  

Freibäder oder Naturbadeteiche gibt es in ganz Vorarlberg in nahezu jedem Ort. Den besten 

Überblick, auch über die Öffnungszeiten, gibt das Internet (s. Link weiter unten). In einigen 

Regionen inkludieren Inclusive-Cards den Besuch der Freibäder.

www.vorarlberg.travel/urlaub-am-wasser

25_Wasserwanderweg Hittisau  

Durch den Wald und die Engeschlucht, über eine Hängebrücke und die älteste gedeckte 

Holzbrücke Vorarlbergs führt die erfrischende Wanderung. Fast eben geht es entlang der 

Bolgenach dahin. Wissenswertes übers Wasser liest man unterwegs auf den 22 Tafeln.

www.bregenzerwald.at/hittisau-wasserwanderweg, T +43(0)5513/6209

26_Mini- & Teenie-Canyoning, Warth-Schröcken

Ausgerüstet mit einem Neoprenanzug, Helm und Klettergurt geht’s auf in die Schlucht. Nach 

dem Sprung ins Wasser folgen Rutsch- und Kletterpartien und das Abseilen am Wasserfall. 

Bei der Mini-Canyoning-Familientour können Kinder ab acht Jahren mitmachen. Die Teenie-

Canyoning-Tour eignet sich für Jugendliche ab 12 Jahren. 

www.holzschopf.com, T +43(0)664/3801540

27_Burmi-Wasser im Kleinwalsertal  

Das „Burmi-Wasser“ liegt am Weg von der Bergstation der Kanzelwand zum Riezler Alpsee. 

Gumpen, Wasserräder und Schleusen laden ein, nach Herzenslust mit Wasser zu spielen. 

www.kleinwalsertal.com, T +43(0)5517/5114-0

28_Wasserspielplatz Rud-Alpe, Lech am Arlberg  

Bei der Rud-Alpe lädt ein neuer Wasserspielplatz zum Stauen, Schütten und Wasserschöpfen 

am Wasserrad ein. Die Großen genießen währenddessen ein Getränk und die schöne Aussicht 

von der Sonnenterrasse.

www.rud-alpe.at, T +43(0)5583/41825-0

© Oberhauser Photography

Spiel, Spaß & Abenteuer

29_Bärenland Sonnenkopf im Klostertal  

Oben am Berg liegt das Bärenland, ein abwechslungsreicher Abenteuerspielplatz. Hinauf 

fährt man in Bärengondeln. Oben geht’s auf den interaktiven Bärenweg, in die Bärenhöhle, 

zum Klettern, Rutschen und Hüpfen, zu Wasserspielen und Floßfahrten am Bärensee. 

www.sonnenkopf.com, T+43(0)5582/2920

30_Sommerrodelbahn Laterns  

Durch Kurven, über Brücken und zwei „Jumps“ braust man auf der 800 Meter langen Strecke 

ins Tal. Bei der Talstation befindet sich der Funpark mit Trampolin, Kletterturm, Kinder-

Seilbahn und Schaukel. Nur bei trockener Witterung. 

www.laterns.net, T +43(0)5526/252

31_Ebnit erleben

Im Hochseilgarten klettern, mit dem Flying Fox über die Schlucht sausen, Slacklining, den 

Wald und das Wasser fühlen: Mit Voranmeldung bietet „Ebnit erleben“ für Kleingruppen 

Erlebnisprogramme aller Art an, natürlich bestens betreut.

www.ebniterleben.at

32_K1 Kletterhalle Dornbirn  

Bei jedem Wetter klettern oder Bouldern lernen, üben und perfektionieren: An sieben Tagen 

der Woche ist die K1 Kletterhalle in Dornbirn geöffnet. Die Ausrüstung kann man vor Ort 

ausleihen. Kurse finden zu bestimmten Terminen statt.

www.k1-dornbirn.at, T+43(0)5572/394810

33_Spielfabrik Dornbirn  

2.000 m2 groß ist der erste Indoor-Spielplatz Vorarlbergs, zentral in Dornbirn gelegen. Im 

Funbereich vergnügen sich kleine Besucher auf der Wellenrutsche, am Spidertower und auf 

der Kartbahn. Die Eltern schauen zu oder verweilen im Restaurant. 

www.spielfabrik.at, T+43(0)5572/408840

34_Abenteuerpark Schröcken  

Wie spannend! Im Wald klettern und bei der Flying-Fox-Safari übers Wasser sausen - 

42 Seilparcours und sechs Flying Fox Bahnen gibt es in Schröcken. Die Einrichtungen sind 

für Kinder ab sechs Jahren geeignet. 

www.abenteuerpark.net, T +43(0)664/7575500, T +43(0)664/2525200

35_Wildnistag im Kleinwalsertal  

An einem geheimen Platz lernen Kinder und Erwachsene, wie man ohne Hilfsmittel in der 

Natur überlebt und erfahren, wie Familien früher in Stämmen im Einklang mit der Wildnis 

gelebt haben. Die Abenteurer entzünden am Bach ein Feuer ohne Streichholz und Feuer-

zeug, backen Stockbrot, schnitzen Stöcke, bauen Pfeile und Bögen. 

www.kleinwalsertal.com, T +43(0)5517/5114 0

36_Großes Bergabenteuer im Kleinwalsertal

Klettern im Klettergarten, Bachüberquerungen auf der Seilbrücke, Flying Fox-Fahrten und 

Abseilen aus 40 Metern Höhe: All das kombiniert das betreute Programm jeden Dienstag 

(9. Juni bis 3. November). Die Ausrüstung ist vor Ort erhältlich. Teilnehmen können Kinder 

ab sechs Jahren. 

www.kleinwalsertal.com, T +43(0)5517/5114 0

37_Erlebnisberg Golm im Montafon  

Kaum ein Berg vereint so viele Attraktionen wie der Golm: Wissenswertes über die Tier- und 

Pflanzenwelt im Montafon erfahren kleine Bergabenteurer an den 21 Erlebnisstationen von 

Golmis Forschungspfad. Der ganzjährig geöffnete Alpine-Coaster-Golm ist die einzige All-

wetter-Rodelbahn Vorarlbergs. Rasantes Vergnügen verspricht der Waldrutschenpark. 

Außerdem gibt es einen Waldseilpark und den Flying-Fox-Golm (nur bei trockenem Wetter).

www.golm.at, T+43(0)5556/701-83167
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Kinderwagentauglich. 
Bei Wanderungen wird ein geländegängiges Modell empfohlen.

Leichter Regen ist kein Problem. 
Bei Aktivitäten im Freien wird wetterfeste Kleidung empfohlen. 

  

Bunter 
Familiensommer
Spiel, Bewegung und Erlebnis 
in Vorarlberg


